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Poſt⸗Anſtalten 1 Thlr. 20 Sg etitzei 


2. Gd., März⸗April 97,5 Br., 9% Gd., April⸗ erreichen, welche — gleichwie wie in früheren Zeit: 
hat geſtern Abend die Berathungen des Geietent: N 01-0 bez. Mal Verhältniß au ihrem inneren 


. 8. Die Commiſſion für Handel und Gewerbe | 9 
wurfs über die Handelskammern beendet, die letzten I 3 Werthe geftaltet, werden ſolche Erſchütterungen dem 


8 
12 $$ mit erändernngen ange⸗ 10% ser 80 „ruhigen und nicht über ſeine Krafte gehenden Beſttzer 
—— r feier a ei (Schlußbe. Gekünd. 10,000 Quart. Kündigungspreis 14119 &, geh nt 
tathung) der gefaßten Beſchlüſſe erledigt und den mit Faß per dieſen Monat und Februar⸗März 14%, 
Abg. Jacoby mit ſchleunigſter Aßfaſſung des Berichts | h bez, © 2155 
betraut. In Abgeordnetenkreiſen meint man, es 15 615 ö—15 /ı2 bez. Mai⸗Juni 15¾—15¼ 7 
werde nach den gründlichen eingehenden Verathungen Juni Juli 15%, nom., Juli⸗Auguſt 15½ bez., Auguſt⸗ 
der Commiſſton ſich ſehr empfehlen, im Plenum die Septbr. 16½—16½ bez., ohne Faß 14%, bez. 
Annahme der Vorlage nach den Commiſſtonsbeſchlüſ.“ Stettin, 9. Febr. (Oſtſ⸗ Ztg.) Wetter veränder⸗ 
en en bloc vorzuſchlagen. En + 10%, — 5 1 ind > 2 
Re logau abgehaltenen außerordent⸗ Weizen unverändert, oco Ungariſcher 
lichen Ser Begehen der Actionaire der —65 , bunter poln. 67—69 %, weißer 69—72 , 
Niederſchleſiſchen Zweigbahn waren 50 Actionasre mit gelber inländiſcher 69—70Y, . blaufpikiger 60— 
82 Stimmen erſchtenen, welche 870 Actien vertraten. 65 , 1 Connoiſſ. Märk. 70 % bez. au Lieferung 
Der Vorſitzende, Bürgermeiſter Berndt, eröffnete der 83.8577. gelber der Frühjahr I bei, Br. u. 
Verſammlung, daß der bereits im Jahre 1861 von Gd., Mai⸗Juni 70½, 70 bez. — K ehaupt: 
der General⸗Verſammlung geſtellte Antrag, eine di⸗ loco r 2000 & 51—52 , auf Lieferung dee Früh · 
reete Eiſenbahn Verbindung zwiſchen Sagan und jabr 51½—½¼ bez. u. Gd. ½ Br. Maf Juni 51%), 
Sorau zu erbauen, ein Antrag, der in den General. bez. u. Br. Juni⸗Juli 52½ Br. Juli⸗Auguſt 
Verſammlungen von 1865 und 1867, unter einſtim. 22 Br. — Gerſte ftille, Loco Yr 1750 6% Ungar. nach 
miger Zustimmung wiederholt wurde jetzt endlich, Qual. 41—46 % — Hafer Nr 1300 &. loco 33 ¼k— 
wo der Bau der Eiſenvahn von Halle nach Sorau 34½ S. 41.5088, pr Frühjahr 34 Gd. Mai⸗Juni 
und Guben in Angriff genommen f und zur Ang: 34½ „ bez. — Erbſen ſtill, loco der 2250 A Futter- 
führung komme, ſeiner Rerwirklichung nahe gefom: 55—56 , ar ; rühjahr Futter 56½ Br. 56 Gd. — 
men jei, indem das Handelsminiſterium nicht blos Mais der 100 6 2 Ag 4 pr Br. — Rüböl unver⸗ 
feine Genehmigung zu den Vorarbeiten ertheilt, fon. andert, loco 9%,, „ Br., auf Lieferung r Febr. 
dern auch die Benutzung der bereits früher im Auf. März 9% Br. N Gd, April Mai 9% Br. 9/½ 
trage des Miniſteriums aufgenommenen Vermeſſungen Gd. Sept⸗Octbr. 10 % Br. — Spiritus nahe Ter: 
der Linie geſtattet habe. Durch die Erbauung der mine feſt, ſpätere matter, loco ohne Faß 14½% Ag 
Halle, Sorau Gubener Eiſenbohn eröffne ſich, wie bez, mit Faß 14 bez., auf Lieferung dee Febr. 
weiter ausgeführt wurde der Niederſchleſiſchen Zweig. März 14¼% % . bez. Frühjahr 15, 15½½ bez, 
bahn die directeſte Berbindung mit dem weſtlichen ½ Br., Mai⸗Juni 15 ¼½ , Br. u. Gd. Juni⸗Juli 
Deutſchland, wozu ſpäter auch noch andere Fort. 19% %% Br. Juli Auguſt 15% Br. — Angemeldet: 
ſetzungen von Sorau nach dem Königreich Sachſen 30,000 Ort. Spiritus. — Regulfrungspreiſe: Weizen 
kommen werden, I ach Ken 1055 lüſſe von 
. 14½ 94. tr. bez. — Petroleum 8 /, Br. mit der . dem 9 ſtark vertretenen, und 
bindungen der Zweigbahn eine fortſchreitende Ren. Poſen 9. Febr. [Eduard Mamroth.] Wetter durch 985 Prome a an 15 tterfe zu 
tabilität ſichern. Die Berſammlung genehmigte dem, ſchön. — Roggen ſtill, gef. 25 Wispel, pr. Febr., großen der Feulge Con 95 FL oiteriepapiereg, 
nächjt einſtimmig die Beſchaffun des erforderlichen Febr. März u. März April 47%, Br. ½ Gd., Früh⸗ 3 . ide Ber nan Promeſſenſtand 
a e een de desk dee deen ee Se ue dee eech deen ie de er ele Sal men e de 
orau zum Anſchluß an ieder Br. — Spiritus unverändert, gef. 18, uart, N ein 
ſchlelſch Mar asche 5 5 — 1105 5 e er. gen. 13%.—-14 bez. Gd. u. Br. März 141, Gd., vorgedachten beträgt, der gegenwärtige Cours: und 
bahn, ſowie zum Zwecke der Erweiterung und Mer: ½ Br., April 14.4 bei; u. Br., April⸗Mai 
beſſerung der 17 . Nieder ch 17 Aren 14/5 1 u. en Mai 125 Br. 
der Betriebsmittel der Niederſchleſiſchen Zwe gbahn, x . 8. dom Markt 3 
ocent. Prloritäts⸗ i Wir ſchloſſen unſere jängſte Wochenſchau mit der dom Markte genommen worden, während Spiel, 
ie ohe Dom 90.000 Ahle. Gleiche MET | aussefprodenen And debe dem ene nenen e egen 1.24 er Stempel begehrt bien, 
Direction ermächtigt, die nöthigen Abänderungen der politiſchen Vedenken das Signal zu einer erneuerten 
Geſellſchafts⸗Statuten mit der königlichen Staats- All ae Hanſſebewegung gegeben fein dürfte. Wir 
regierung ſelbſtſtändig zu vereinigen. ließen uns hierbei nicht durch anderweitige Urtheile 
beirren, welche unter dem Eindruck des Schreckens nde 
Berlin, 9. Februar. 100 ebrüder Berliner.] vor dem ungewohnten Anſchwellen der Börſenumſätze verſchiedenen ‚Sreditinftitute, AR Creditactien, 5 
Wetter mild. — Weizen loco und Termine matter, niedergeſchrieben wurden und zur Verkündigung des welche nach einer kleinen Reaction mit ca. fl. 7 höher | 
loco r 210066. 63-73 & nach Qualität, fein gelb ſofort nahenden Sturmes führten. Wir haben die ſchließen. Die willige Kaufluſt x dem erhöhten 
olnifer 68% ab Bahn bez, bunt polniſcher 67 ab Genugthuung, unſere diesbezügliche Anſicht vollkom. Courſe erklärt 82 hinreichend durch die wohl nicht 
oden bez., „er 20008. April⸗Mai 62½ bez. u. Gd., men bewährt zu ſehen; die in dieſer Woche einge, unbegründeten Gerüchte über den guten Verlauf der 
Mai⸗Junf 63½ nom. — Roggen per 2000 84, loco | tretene Hauſſe ige war eine ganz außerordent, jüngft eingegangenen Geſchäfte, dann über das ſich 
kleiner Handel zu etwas niedrigeren Preiſen, Termine liche und umfaßte ſo ziemlich den ganzen Kreis von heräusſtellende Ergebniß der veranſtalteten Rohbilanz, 
U und matt, loco 523/,—53 ab Bahn bez., Yır diefen Effecten. endlich über die im Zuge befindlichen Verhandlungen 
onat 52/52 bez., April⸗Mal 50¼—50%½—50½ Die Reactionen die dabei eintraten, waren ver rückſichtlich des türkiſchen Bahnnetzes. 
bezahlt, Mai⸗Junt 50% —50/ö —50% bez, Juni⸗Juli 3 von keiner Erheblichkeit, und gingen Unausgeſetzt und faſt ohne Rückfall verfolgten 
51—51½ bez., Juli⸗Auguſt 50½ bez. — Gerſte wie gewöhnlich von Gewinnrealiſtrungen, namentli anglo⸗öſterr. Nctien die ſteigende Tendenz und be⸗ 
& 1750 6 loco 43—55 % — Erbſen Yr 225084, der fremden Plätze aus; momentan brachten per haupteten nahezu den höchſten Cours mit einer Avance 
awaare 6070 4, Fukterwaare 53—57 & — aus der Luft gegriffene Senſattonsnachrichten, — dieſe von fl. 5. „Der Abschluß des Hotelgeſchäftes, deſſen 
5 51. 2 120084, loco unverändert, Termine matter, armſelige Be elfe der Contremine, — eine 10 Actien bereits mit einem Agio von fl. 50—60 debur 
poln — E nach Qualität, galiziſcher 31—31¼ hervor, und endlich und hauptſächlich übten die fort: tirt haben, und weiter im Zuge befindliche ae 
"9/83, fein pomm. 335/ ab ‚Bahn bez, Pe geſetzten Schwierigkeiten des Arrangements einen erklären dieſe Feſtigkeit, welche auch ſtärkeren Ge⸗ 
ez. Mal at u ⸗Mai 31½ hemmenden Einfluß auf die 5 ſtarkere Entwicke. winnrealiſtrungen dieſer Woche widerstanden hat. 
I Juni 32 Br, — Weizenmehl excl. Sack lung der Umſätze und der Hauſſebewegung. Letztere Bag ollen pern Actten waren wenig verändert, 
und 1 32% I Unverftenert, Nr. 0 4½—4 , Nr. 0 aber bewältigte am Ende, wie wir aus den Cours: Bank⸗Actien beſſer beachtet, ſtiegen um fl. 9, Escompt⸗ 
au, loco per 6% . . Roggenmehl excl. Sack vergleichungen entnehmen werden, alle Hemmniſſe. Actien aber in Folge der glänzenden Jahresergebnſſſe 
r 0 und 1 44% =gverßeuert. Nr 0.3, 3 ¼ , Es ſcheint uns dies hauptſächlich darin zu liegen, daß um fl. 20, Bodencredit⸗Actien um fl. 5. Viel Umſah I. 
eb incl. Sack Februar 3% der Stand jo vieler Papiere in der That noch lange war in öſterreichiſchen Vereins, und in Handels bank: 
April 3 % 15% * 16 %% Br., März nicht jo hochgegriffen iſt, um nicht zus Speculation Actien. Erſtere iegen um fl. 12, letztere um fl. 5 7 
bez. u. Br. Mat Juni 32 April-Mat 3 15 Fe anzuregen, anderſeits aber — und hierin liegt aller: und wurden hierbei die ſich vorbereitenden aachen 
a Fr 2 mit Faß ſti 16 Gr Br. — Petro⸗ dings Grund zur Bedenklichkeit — ein ganzes wildes dieſes Inſtitutes escomptirt. In franco öſterreichiſchen 
gungepreis 8% , loco 80% Be 125 (% Fündi. Heer von Speculanten vorgreifend auf die N Actien Ast das Syndicat feine Verkäufe zum vor⸗ 
Bank n ru 


d 
wohl ärgere Complicationen als dieſe geſchlichtet 
worden, inſofern man endlich zu den rechten 


Der Effectenreihe unſeres Coursblattes fol end, 
weiſen zwar verzinsliche Staatspapiere verhä tniß · 
mäßig geringe . auf, wie denn haupt⸗ 
ſächlich Papierrente am ftärkften mit 1 pCt. fehr. 

ehr be⸗ 
trächtlich, und konnten ſich denen in Staatslooſen, 


Steigerung von 2 pCt. Was zur 9 der 
ehr in 


uns reproducirt. Uebrigens hätte auch eine Verein⸗ 
oft — ſelbſt in der Bedeutung der ehemaligen 
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Eine hervorragende Rolle ſpielten die Actien der 


16 c Be, Jenna d 


1 per dieſ. Monat nenden Gewinnftmargen loszieht und de erſt feftgeftellten Agio von fl. 25%—26 in einer 
EN De 7 N — bez., März⸗April 8 non 1 — — multa vertebrend, viel in vielerle Weil — 5 welche dem herannahenden Ende . 
Br., April⸗ 7983 % W el gaten per 180084 eingeht. Das wird uns allerdings noch mehr als entgegenjehen läßt. Tritt dieſer Fall ein, dann 5 — 
Winter⸗Raps 79.— „Winter Rüßfen 78-82. einer gewaltjamen Reaction zuführen. Allein in ſo es mit den Actien dieſes Snftitutes ae ö 
27, Rüböl per 6. ohne Faß aft Heithäftstos, Loco lange nicht ernftliche poliiiche Trüluingen eintreten, dag allen, bei welpen bie Aufhebung 
9% Br, per dieſen Monat u. Febr. März 91½ Br, und in ſo lange nicht die Effecten ene Courshöhe das Signal zur ſtärkeren Hauſſe 


0 N. ren La * ee 1 7 2 
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Faiür England find 650 Stück gekauft. 


e — Höhe von früher, doch machte ſich eine un⸗ 
—— 


Markte waren 2980 Stück Rindvieh, 


unterrichtet ſind auch aus den bereits unternommenen 
Br chäften hervorgehen dürfte. Auch in Actien 
der Generalbank wurde nicht unerheblich mit einem 
Agio von fl. 11—12 umgeſetzt. N 

T Greditlooſe find abermals um fl. 2—3 geftiegen, 
für 1854er Serienlooſe a man fl. 650, in 
1860er Gerienlonfen ift noch nichts vorgekommen. 

remde Valuten haben ſich um /½— ½ pCt. 

gedrückt, ohne größer Neigung zum Fallen zu ver⸗ 
rathen, da ſowohl Wechſelportefenilles als Baar⸗ 
beſtände ſehr degarnirt ſind. Napoleons bedangen 
während der ganzen Woche anſehnliche Deports und 
London war auf 3 Monat Zeit kaum um kr. 10 
höher als 5 Caſſa zu placiren. 

Daß Effecten dafür eher höhere Rapports be⸗ 
dangen, lag mehr in den Liquidationsſchwierigkeiten 
als im Geldmangel. (Wiener Geſchäftsbericht.) 

Peſth, 6. Febr. (Schafwolle.) Der Umſa 
in dieſer Woche war nicht von Belang, es —.— 
blos 4—500 Ctr. beſtehend aus Sand⸗ und geringe 
—.—.— Einſchuren und Siebenbürger aus dem 

arkte genommen, letzere zu feſterem Preiſe. Con⸗ 
trahirt wurden die Graf Paul Feßtetis von Degh, 
cg. 450 Ctr. a 214 Fl. für englifche Rechnung, die 
Graf Waldftein ca. 400 Ctr. a 130 Fl. die Erlauer 
Capitel. Wolle ca. 500 Ctr. ca. 90 Fl. und 1½ Du⸗ 
caten, die Weißenburger Biſchof 180 Ctr. 120 Fl. 
und 1%, Ducaten, die Weißenburger Capitel ca. 150 
Str. a 90 Fl. und 1 Ducaten, die Baron Beßan ca. 
160 Ctr. a 110 Fl. u. 1 Ducaten, 100 Fl. u. 1 Duc. und 
einen Theil a SO Fl, die Zihy von Nagocs a 138 
Fl., von Tengelicz a 123 Fl. und noch einige kleine 
Partien, ſämmtlich für inländiſche Rechnung. 


Vieh ⸗ Berichte. 

Berlin, 8. Febr. (Viehmarkt.) Heute wurden 
en hieſigem Viehmarkt an Schlachtvieh zum Verkauf 
aufgetrieben: 

An Rindvieh 1469 Stück. Durch mehrere An⸗ 

käufe nach den Rheinlanden, bei heutigen ſtarken Zu⸗ 
triften etwas belebter, dennoch konnte beſte Qualität 
nur den Preis von 16—11 , mittel 12—14 , 
ordinäre 9—11 % dr 100 6, Fleiſchgewicht erzielen. 
ö An Schweinen 3115. Beſte Kern⸗Waare wurde 
en geſucht und mit 17—18 pr. 100 6. 
Fleiſchgewicht bezahlt. Für Mittel⸗Waare blieben 
die Wa bis Schluß des Marktes ſehr gedrückt. 

An Schafviey 4860 Stück. Export⸗Geſchäfte 
waren nur ſehr ſchwach, weshalb die Durchſchnitts⸗ 
preiſe bei ſtarken Zutriften merklich gedrückter als 
vorige 128855 waren, die Beſtände wurden nicht auf⸗ 
geräumt. g 5 
An Kälbern 1025. Die Zufuhren waren ziemlich 
ſtark, und ſtellten ſich die Preiſe bei ziemlich lebhaf⸗ 
tem Verkehr nur mittelmäßig. 


Frankfurt, 8. Februar. (Viehmarkt.) Der heu⸗ 


von der Quantität. Nach England und Sch a 
wurde viel verkauft. Die Preiſe ſtellten ſich au 


ennbare Neigung zum Steigen bemerkbar. Zu⸗ 

getrieben waren 300 Ochſen, 210 Kühe, 180 Kälder 

und 9 Auch Schweine waren hinlänglich 
a 


am e. 
Die Preiſe ſtellten ſich für Ochſen 1. Qualität 
238 f pr. 2. Qual. 21-1, . en Kühe und 

Rinder 1. Qual. 29—30 12 pr. % 2. Qual. 27½ . 
pr. n, Kälber 1. Qual. 28 pr. Hin, Hammel 
1. Qual. 26% pr. En, 2. Qualität 24 pr. . 


amburg, 8. Febr. (Vieh.) Der Ochſe 
war Ya langſam, beſte Waare 40—48 net 
bis 30 7% herunter. Marktbeſtand 990 Stück, 
van ze a blieben. Für England find 160 
ück gekauft. x : 
Hemmelgandel ebenfalls träge. Marktbeſtand 
1890 Stück, wovon 750 Stück 1 blieben. 


Wien, 8. Febr. (Sſchlach tviehmarkt.) Der Auf⸗ 
trieb auf Es heutigen Eihluchtviehmarkte betrug 
314 ungariſche, 1402 galiziſche und 628 deutſche, zu⸗ 

ſammen 2344 Stück Ochſen. Gekauft wurden von 

Wiener Fleiſchern 1402, von Landfleiſchern 667; 
außer dem Markte wurden verkauft 21 und unver⸗ 

kauft gingen auf's Land 244 Stück. Der Geſammt⸗ 
Landabtrieb war 911 Stück. Für Wien verbleiben 
1433 Stüc. Das Schätzungsgewicht ſtellte ſich per 
Stück von 440-600 Pfund, der Ankaufspreis per 
Stück von 130 fl. — kr. bis 220 fl. — kr. und per 
Centner von 27 fl. — kr. bis 29 fl. 50 kr. heraus. 


Peſth, 6. Flbruar. (Borſtenviehmarkt. 
Zufuhr 128 e ca. 4800 Flug en 75 
für Berlin 1360 Stück, Prima⸗ 


ariſche, verkauf 
Qualität 30-51 kr. pr. 85 Pfd. Leben (die Hälfte 
Wien 25 fü Heng 


ir ſpätere Uebernahme). Für 
180 Sie 2729 kr., 80 Pfd. 
Ofen 320 Stück 29— 30 kr., 80 Pfd. Leb 
Steinbrucher Speckerzeuger 200 Stück, 29—30 
80 Pfd. Leben. Geſchaͤft ſehr lebhaft. 
London, 3. Febr., Nachm. [Viehmarkt.] Am 
Rindviehhandel ſchleppend Preſſe a0 5 
Schafe. Rindviehhan e 59 er eher 
. engliſche und fremde Zufuhren klein. In 


DER a 


DE 


Schafen war das Geſchäft zu fefteren Preiſen lebhaft. 
Sal r We e ee 
. a 5 s. 6 d. 


Gleiwitz, 9. Febr. [D. B. K M. Rappa port.] 
fäbiahrömäpige Witterung war in der ver⸗ 
0 end. Im Getreide⸗ ſowie 

m Mehlgeſchäft haben wir keine namhafte Conjunetur 
reiſe gern be⸗ 


Schöne 
angenen e vorherrſch 
zu melden und wurden nachſtehende 
willigt. 

= 1 5 heutigen en ſind: 
125 

Roggenmehl Nr. 0 4½ , Roggenmehl Nr. 3 
Schwarzmehl 2½—2½ 


ſchale 40 Gr N 
—de— Breslau, 10. Febr. 


7: netto. 


heut 16˙ 11“, der Unterpegel 2' 8“, 


Taue und Ketten ſicher 


ebenſo find 8000 Ctr. Zink 


auf den inneren Ausbau erecutirt. — 


der Sandſchleuße ſind vom Eiſe frei. 


W. Breslau, 9. Febr. 
In der Woche vom 31. Januar bis 6. 


Getreidequantitäten ein. 
Weizen: 


ahn. 

Gerſte: 1233,94 Ctr. aus Oeſterreich (Galizien, 
Mähren ꝛc.), 1737,35 Ctr. über die ob erſchleſ. Bahn 
reſp. von deren Seitenlinien. 

Hafer: 5568, Ctr, aus Oeſterreich (Galizien, 
Mähren 2c.), 624, Ctr. über die oberſchleſiſche Bahn 
reſp. Nachbarbahnen. 

Dagegen wurden in demſelben Zeitraume von 
Breslau per Eiſenbahn verſandt: 

Weizen: 3909 Etr. nach der Freiburger Bahn. 
Gerſte: 105,40 Ctr. nach der 


Breslau, 10. Februar. (Pro ducten⸗Markt.) 


Am heutigen Markte war der Geſchäftsverkehr bei C 


ſehr mittelmäßigen Zufuhren ſehr ſchleppend, Preiſe 
ohne Aenderung. 


Weizen fand nur zu billigen Preiſen Beachtung, Z 


wir notiren Ye 85 (J. weißer 73—78—83 J, gelber, 
harte Waare 73—76 Sr, milde 76—79 Apr, feinſte 
Sorten über 27 bezahlt. 

Roggen leich 
wir notiren r 84 


, feinſt 
afer gut prei i 
Haf rat preiöhaltend, r 508%. gali 


vernachläſſigt, 6670, J 
de 90 (. 


Weizenmehl 
4—4½ , Weizenmehl Nr. 13 ½— 3% 582 
oder 
Roggen⸗Hausbackenmehl 
3½— 3% , Roggen⸗Futtermehl 50 Gr, Weizen⸗ 


[Von der Oder.] 
Seit unſerem Berichte in Nr. 32 iſt das Waſſer der 
Oder im Wachſen, der Operpegel Free N 95 1% 
eut 3“ 8“. — 
Die Oder ift vom Strauchwehr bis Oblau vom Eiſe 
frei. Sämmtliche hier liegende Schiffe haben ſich durch 
gemacht. — Getreide iſt zu 
2¾ Thlr. nach Stettin per Wispel verſchloſſen worden, 
ink zu 3¼½ Sgr. per Centner 
ebenfalls nach Stettin verſchloſſen und auch bereits ein⸗ 
geladen worden. — In dem Friedenthal'ſchen Speicher 
iſt ein neuer e ſerner Krahn aufgeſtellt worden, der 
Laſten über 100 Ceutner ſchwer herauswindet. Derſelbe, 
in der Schmidt'ſchen Fabrik gefertigt, iſt unter Anderem 
namentlich zum Legen und Stecken der Maſten beſtimmt, 
wofür jeder Schiffer 10 Sgr. zu entrichten hat. Das 
Ausladen von Frachten wird mit 2 Pf. per Centner 
bezahlt. Gleichzeitig iſt in demſelben Packhofe ein neuer 
4 Etagen hoher und 120 Fuß langer Speicher erbaut 
worden, der im Frühjahre bereits benutzt werden kann. 
Den Bau hat Herr Zimmermeiſter Carl Schlicks in 
7 Monaten unter den ſchwierigſten Verhältniſſen bis 
Die Krahnarbeiten 
an der Rechten Oderufer⸗Bahn werden in kürzeſter Friſt 
beendet fein. — Der untere Canal und die Kammer 


(Getreideſendungen.) 
Februar c. 
gingen auf den hieſigen Eiſenbahn⸗Stationen folgende 


N 1140% Ctr. aus Oeſterreich (Galizien, 
Mähren), 1529,48 Etr. über die oberſchleſ. Bahn reſp. C 
von deren Seitenlinien, 950 Ctr. über die Poſener 
Bahn reſp. Seitenlinien, 405 Ctr. auf der Freiburger 


Bahn. 

Roggen: 150, Ctr. aus Defterreih (Galizien, 
Mähren c.), 374 Ctr. über die oberſchl. Bahn reſp. 
von deren Seitenlinſen, 1632 Ctr. über die Poſener 
Bahn reſp. Seitenlinien, 1972 Ctr. auf der Freiburger 


tige Markt war gut befahren, namentlich gilt dies Bah 


Poſener Bahn und D 
vB 


d. Br. 


Oelſaaten leicht verkäuflich, 

8 8 3 Niue 

2 „Brutto, e Sorten 

Notiz we Sommer⸗Rübſen 168—170—172 F. — 
ter 164170 Ir 

8 

1 * 


7 


wir no 


tiren 
Winter⸗Rübſen 


er 


Kartoffeln . Sn der lein a 150 #4. Br. 


Breslau, 10. Februar. 
höhere Wiener Notirungen gin 
der meiſten Speculationspap 
Oeſterreichiſche Credit⸗, 
Amerikaner. 

Officiell 
15,000 Ort. Sp 

Breslau, 10. Februar. 
Börſenbericht.] 


[Fondsbörſe.] Auf 
en auch hier die Courſe 
ere höher, beſonders 
1860er Looſe, Italiener und 


gekündigt: 100 Centner Rüböl und 
iritus. 


Amtlicher Produeten- 5 
Kleeſaat rothe Rat ordin. 


8½ 9, mittel 10½—11½, fein 12— 13, hochfein 


1314 ½. 
mittel 14—15, fein 17— 18, hochfein 19—20%,. 
Roggen (½ 2000 84.) behauptet, der Februar 
49 Gd. u. Br. Februar⸗ März 43%, Br., April⸗Mai 
48%, Gd. u. Br., Mai⸗Juni 49¼—49 bez. u. Gd. 
Weizen der Februar 63 Br. 
Gerſte Jr Februar 51 Br. 
8 ee Yer Februar 49½ Br., April⸗Mai 50 bez. 
und Br. 


Raps Pr Februar 91 Br. 
Rübßlägeſchäftslos, loco 9½ Br., Jer 
Februar⸗März 9%, Br. März April 9% Br. April: 
ai 9¼ Br., Mai⸗Juni 9 Br., Septbr.⸗October 


95% Br 


Kleeſaat weiße flau, 


ordin. 10—13, 


Febr. u. 


Spiritus fefter, loco 14%, Br., 13% Gb., Ye 


Februar und Februar⸗März 14½ Gd., April⸗Mai 


14%½ bez. 
Zint 


© 


TARA 176 Sn 
Rübſen, Winterfrucht . 184 180 170 Gr 
Rübſen, Sommerfrucht 174 170 162 Gr 


Dotter. 170 164 156 Sr 


feſt. 


Die Börſen⸗Commiſſion. 


Preiſe der Cerealien. 


Feſtſetzungen der N Commiſſion. 


Waſfferſtand. 


Unterpegel: 3 F. 8 3. 


Weizen, weißer —8 79 71-75 FN 
do, gelber U 1 e , 
Roggen. 62—63 61 60 ( 
Gerſte 58—60 57 55—56 = (au 
> 3739 36 34—35 = 
Erbſen 68—72 64 58—62 J. 
Raps „197 186 


Breslau, 10. Februar. Oberpegel: 16 F. 11 3. 


Weizen: 23. Januar. 30. Januar. 6. Feyruar 
Königsberg 75 7275.75 66—75 
anzig 68 ¼.— 76 677 / 6772 ¼ 
oſen 621/,—68* 58-—68* 56—68*) 
tettin 60 % 59% 0 61¼—71½¼ 
Berlin 65—74 63—74 63—79 
Breslau 58½—69 58—69 58 ½——69¼ 
Magdeburg 6266 64½—67 271—65¼ 
öln . . TI T5Y, 70%—73½ 643,713, 
Roggen: 23. Januar. 30. Januar. 6. Februar 
Königsberg. 52 —53¼ 50—53½ 524, 
anzig 50—52 50—50½ 48¼—50 
oſen 48—52 4752. 46—51*) | 
tettin . 52%/4 51% —52½ 51752 4 
Berlin 53.— 53 521,581, " 
Breslau 48.52 48—53 47 —50 ö 
Magdeburg 52-55 53—55 53—55 { 
Sin . 5556 5556 55—58½ \ 
— Ueber die gegenwärtige Lage des Getreide 7 
marktes entnehmen wir einem und vorliegenden N 
Berichte aus Amſterdam folgende Mittheilungen: 7 
Die Ein: und Ausfuhr der vornehmften Nahrungs⸗ 1 
ftoffe betrug in England bis Ende November 1868: 
a) Einfuhr: 7 
Wei 30 51245 17 
eizen „512,493 30,877,92 A 
Anderes Getreide 28,072,602 25218031 ar 
Mehl 2,771,158 3,046,652 
Kartoffeln 1,586,087 1,009,068 „ 
an an 1307 578598 Orts. 
7,39 528,998 „ 
b) Ausf a * 
eizen 287,726 208,737 „ 
a 14,668 16,241 Ctr. 2 
Leinſaat 9,860 16,797 Orts. 1 
Rapsſaat : 213,683 j 


) Nach dem Wochenbericht. 


59,705 ’ * Br 
Die Vorräthe der Haupipläße London, Liverposl, 


(Stuatz, Anz) 3 4 


„ring, Adolph Geneſin für Ludwig Merwig. — Ratibo 


* 


Glasgew, Leith, Hulk, Glonceſter, Neweaſtle, Dublin, 


Emil Pyrksſch für Th. Pyrkoſch. — Stettin: Hein- 
Belfaft, Londonderry, 1865 e 8 Januar an: . 8 


ne Brieske und David Streichert collectiv für Gottfr. 
erche 


Weizen 993,432 798,230 Orts. d. — Proecuren. 
Gerſte 71,475 179,114 „ Breslau: Emil Smuſchewer für Lonis Sachs. 
Mehl 112.044 160,165 Sack. Patente. 

2,833 86,242 Faß. Dem Herrn Heinrich Scharm * Schömberg, Reg. 
Mais 69,365 102,896 Orts. Bezirk Liegnitz, ift unter dem 29. Januar 1869 ein 
Leinſaat 280,000 109 Patent auf eine Vorrichtung an Schnellſchüten für 


Große Importationen folgten im Iruuat, in Folge 
deſſen die nach England Anfangs Februar auf Ordre 
von Amerika und dem Sü 


mechaniſche Webeſtühle zum Abſchneiden des Schluß⸗ 
* 75 55 . 
ufgehoben wurden: 

52 dem Kaufmann J. H. F. Prillwitz zu Berlin 

unter dem 14. December 1867 auf eine Maſchine zum 

Reinigen und Enthülſen von Getreidekörnern ertheilte 


Patent; 2 
des Jahres 1868. das dem Techniker Moritz Nieſe, früher zu Lauch⸗ 
fimmung für engli 5 eizen hammer, unter dem 6. Jannar 1868 auf einen felbft- 
und 11 115 1% % he 5 für Daurfmeſchtnen er. 
das dem Kaufmann J. H. F. Prillwitz zu Berlin 
unter dem 14. December 1867 auf eine Maſchine zum 
Schmieden von Schraubenbolzen ertheilte Patent. 
Conſularweſen. 
Zu Vice⸗Conſuln des norddeutſchen Bundes find 
ernannt worden: E. Liepmann in Oran, C. Bronde 
in Bona, H. Rheinboldt in Philippeville. 


Neueſte Nachrichten. W. T. B.) 

Paris, 9. Februar. Die Regierung iſt ſeit 48 
Stunden ohne Pepeſchen aus Athen. Die Journale 
drücken ihr Befremden über das andauernde Still⸗ 
Rage aus. 


17 Leinſaat, 
36 Roggen, 


gegen an Roggen hat die Ausfuhr die 
352,000 Str. und an Gerſte um 270,000 


Die Ein und Ausfuhr der Niederlande bis Ende 


November 1868 betrug: 


1868 1867 Col ie Van f — — 5 ben 
; 863,000 Solonien wird in dem nächſten Budget⸗Entwurfe als 
a. Einfuhr: Fe 1,808,000 en Mud. tünftig wegfallend vezeichnet werden. Die Erſpar⸗ 
Ge „959,000 1,024,000 niſſe, welche eingeführt werden ſollen, werden ſich auf 

Weizenmehl 24,706,000 19,157,000 Kilo. mehr als 250 Millionen Realen belaufen. 
Rapsſaat. 469,000 287,000 Mud. Plymouth, 8. Februar. Die zes Barke 
b. Ausfuhr: Weizen 250,000 227.000 Emiaa“ ift in Folge Juſammenſtoßes mit dem 
oggen 435,000 918,000 „ Schiffe ⸗Calcutta“ geſcheitert. Sieben Matroſen 

Gerſte 454.000 356.000 „  jertranfen, vier wurden gerettet. 

Hafer. 828,000 478,000 Sukareſt, 9. Februar. Die Kammer verlangte 
Weizenmehl 1,406,000 1.090000 mit 68 gegen 42 Stimmen, die Regierung möge die 
Roggenmehl 100,000 923,000 „ Ernennung des Generals Macedonski annulliren, 
Rapsſaat 52,000 53,000 Mud. und ſprach ſomit ein Tadelsvotum gegen das Mi⸗ 


niſterium aus. 


Belgien hat aus See importirt: 
1868 Telegraphiſche Depeſchen. 


n ee e 


ettin, 10. Februar. 


St. u un ir 
Weizen. Still en 
a Februar 69 9 i 

hjah 70 691, 
ai⸗-Juni 70%, 70 
Roggen. Still 
der Februar 52 52 
hjahr 511 51%, 

Mai⸗Juni 51½ 51874 
Rüböl. Ruhig 
dir Februr 9½ 9 

ei afk 8 95% 9 

Septbr.⸗Oetober . 10 10 
Spiritus. Felt. 

Yr Februar . 1414, 1475 

Frühjahr 15½2 15 ; 

Apri Mai * 154, 151, 


Die Wiener Schluß⸗Courſe waren bis zum Schluffe 
dieſts Blattes noch nicht eingetroffen, 


„ 
. 8 


Wien, 9. Februar, Abends. Feſt. [A bend⸗ 
Börſe.] Credit⸗Actien 270, 80. Sidatsbahn 320, 
70. 1860er Looſe 97, 80. 1864er Looſe 123, 70. 
Alfsldbahn —, —. Na tional⸗Anleihe —, —. Gali- 
zier 218, 00. Lombarden 230, 30. Napoleonsd'or 9, 
68. Steuerfreie Anleihe —, —. Anglo - Auftrian 
357, 75. Kreta Wide 37½. Ung. Eredit-Actien 

„. Rente —, —. 


8 1867 
PT 5 5000 64. Brutto 90 Br., 89 Gd., e Februar⸗März 
e : 1 50 10 Hektol. Berlin, 10. Febr. (Anfangs⸗Courſe.) Ang. 2½ U. 90 Br. 89 Gd. Mr April-Maf 91 Br., 90 Gd. Hafer 
8 Be 5 iss „ ours v. 9. Februar ſehr ſtille. Rüböl unverändert, loco 20, e Mai 
Leina 1 554348 372926 ” Weizen aer Februar 3 62 120%, die Oet. 21%. Spiritus unverändert, der Febr. 
9 dat 1 a April Mai, . 633% 63%, 20%, Ye April⸗Mai 21. Kaffee und Zink feſt. Pe⸗ 
aps ſaat 633 143,676 „ Roggen dee Februar. 50% 52 / . deter al. loco 5 dar 1 16, Pe 
April⸗Mai . 05 503 uguit- December Regenwetter. 2 
Berlooſungen und Kündigungen. a ER 515 Ss aris, 9. Febr., Gachmitkr 83 Uhr. Sehr feft, 
— Königl. preuß. Klaſſen⸗Lotterie. Bei der Rübbl de Februar 9% 106 «| aber geſchäftslos. Türken 40, 55. Conſols von Mittags 
heute bego nene Ziehung der 2. Klaſſe 139. königl. pril⸗PMai 9775 9), uhr waren 93 ¼ʒ gemeldet. 
preuß. Klaſſen Lotterie fielen: Spiritus er Februar. 15 14% r Cours v. 8. 
1 @eminn zu 2000 Tolk. auf Nr. 83162. April. Mai 15 15% 2 Rt.. . 71, 2071, 15 TU, 170, 
3 Gewinne zu 600 Thlr. auf Nr. 9777 53467 65842. Mai⸗Juni 15¼ 15%, tal. 5% Rente 56, 40 56, 40. 
4 Gewinne zn 200 Thlr. auf Nr. 30877 35554 65452 87198. Juni 4 2 E { ö 
2 Gewinne zu 100 Thir. auf Nr. 30502 35581. onds u. Actien Fest Si Eiſenb et. br 907, 50, 
— Ronbaits und Tourtoing 50 Fres. Looſe eiburger : 119%, 112½ (Eredit⸗Mobilier⸗Actien 290, 00 2092, 50. 
Ziehung vom 1. Februar. Haupttreffer Nr. 15717 a ilhelmsbahnn 116, 116½ Lomb. Eiſen-Actien 481, 25 485, 00, 
Fret. 25,000, Nr. 16746 a 5000. Oberſchleſ. Litt. . 76 175 do. Prioritäten 233, 50 | 233, 12. 
— Pariſer 500 Fres. Looſe von 1855 und 1860. Nechte Oderufer Bahn. 91 ½ | 9134 Tabaksobligationen — — 335, 00. 
Ziehung am 1. Februar. Haupttreffer Nr. 84965 a Oeſterr. Credit 4 114, 1 5 Mobilter⸗Eſpagnol . — 297, 50. 
Such. 100,000. Nr. 16448 86256 95106 147169 a Italiener. 56% 56¼ 6 & Verein. Staaten-Anleihe 
erh 10,000. ˙ AAA... bo Rimeriiien. , „5 22 22, ee. a Re 
5 „9, Jebruar, Nachm. die Februar 
Handels⸗Regiſter. DES EEE 1 aa ale en war 51. 50, Ar h dan ech, 50, J Sul ruf 83 0: 
a. Errichtete Handels firmen. i BL 0ee Februar 56, 75, Jr Mai-Suni 57, 25. 5 
Breslau: Fürth und Siegmann, Carl Warmbrunn, ' ee; False 70, 00. 4 u Cours 965 
Samuel Grünthal, Auguſt Lämchen. — Creutzburg: Conſolss Febr. Nachm. 115 109% 5 1 
Gebrüder Löwy. — Beuthen OS. Moriz Wiener Iproc. Spanſer ; ) 5 
— Neiſſe: Robert Werner. — Neuſalz: J. Lands⸗ 0 Re te 5 
berger. — Görlitz: A. Rennert. — Canth: E. Krauſe. Lombarden r 195% 195,7 6 
— Freiſtadt: Otto Napparell. — Landeshut: Salo Mexica ee en 15¼ 15% 2 
B. Baſch. — Berlin: Carl Bühring, L. Ernecke und 5 + Nu 1 u 77180 2 89 8 
Krüger, geändert in Krüger und Becker, Otto Grothauſen Da \ Russen de 1862 9 865 / 86½ 7 
Be Kramer, Ludwig Morwitz, Merkur, Geber, Esche Silber e e fr. 
= N 5 en ⸗ Herr, „% 
Bad) und Kronfeim, Lu erat, Mesmanr u, Gib Arge ß n | aoy 
eändert in Leopold Naumann, A. O. Fäyndrich und 6X Verein. Sk. Anleihe pr. 1882 76% 761% 
Wh ces. W. Lademann Söhne geändert in 6. 8. Wechjenotirungen: Berlin 6, 26%,. Hamburg 
Fompademaun Söhne, Berliner Hart⸗Gummi⸗Waaren⸗ 3 Monat 13 Mk. 10 % 10¼ Sch. Frankfurt 120. 
Ketten Sg 57 BORN: Hane A a Wien 12 Fl. 27% Kr. Petersburg 31½, 
— — a 1 8. „ . „ 
En Kune e yeah. 55 a: Neal A 9. Februar, Abends. Talg 46%, per 
F. Göldner. — Stettin: Carl Thiede:: liver ; ; 
mann, geändert i 2 kiverpool, 9. Febr. Nachmitt. (Schlußbericht.) 
E. A. Reel in Tbiebemann u. Müller. — Pofen Baumwolle: 12,000 Ballen Una, haben 5 Specu⸗ 
Breslau. Felöfihte genbelöfiemen. Intion und Export 5000 B. Mreſſe ftetig. 
Gräntdel Lan bab artſch, Moritz Becker, G. etersburg, 9. Februar, na 5 Uhr 
Säbiſchd sth e „Oel Eduard Zimmermann es N usb. 5. 
— Tarnowitz: Hel Schweidniß: Gebrüder Bartſch . echſel ni ondon 3 M. . 32¾32¾. 82%. 
— Ta Heinrich Freund jun. — Neufalz: dto. anf Hamburg 3 M. 29½29%, 
den. Maße und Hine 7 euſalz. — Strie⸗ „auf Amſterdam 3 M. BL a 
gau: Berlin: Hunger u. Co., Ir auf Paris 3z M.. — 
Samuel Sachs, A. F. Hirſekern, H. Cohn, Kerſan und ten. Societa bio. auf Berln 0. ae 
Winckler. 6 Ertheilte en Er Loe Staatsbahn 313½, Läden Anleihe 1 1 
. Prorure . e *. „A. RENT 
Berlin: Berndt Anton Clauſſen für Carl Büh-| Looſe — rides „user 2 


Ruſſiſe 


‚Liverpool, 9. Febr. Nachm. Getreidemarkt. 
Weizen, Preiſe ſtetig. Mais, Abzug weniger ſchwierig. 
Mehl vernachläſſtgt. 

Petersburg, 9. Febr., Nachm. 5 Uhr. [Pro⸗ 


Braunschweigische Prämien-Anleihe. 


ductenmarkk.] Gelber Lichttalg loco 50%,, 9er Aug. 
1 Hong 1155 3. Safer e Sie ef Ausgabe der definitiven Stücke. 

Kenya 9. gebrück ee 6 uhr. Schluß Wir beehren uns die Interessenten davon in Kenntniss zu setzen. dass die 
Geurſe) ’ ' Cours v. 8. definitiven Stücke über Rthlr. 20. Nominal erschienen sind, und fordern die Inhaber der 
re auf London in Gold 1 55 12 975 von uns ausgegebenen Interimsscheine auf, dieselben ; 

old⸗ o e ee a J 5786 
leber ene 111% i i vom 15. Februar a, e. ab 
1901er Bonds 108¼8. | 1083), 8 der im Prospect der Anleihe s. Z. genannten Stellen, 
Tien 0 1305 165 insbesondere in Breslau: 
riebahn . 363/,. 2. 
. 696 4 bei den Herren Leipziger & Richter, 12 
e P 90. 90. 
Rn aper aufger. 175 38. dem Schlesischen Bankverein 
1 zn * 127 zum Umtausch gegen definitive Stücke anzumelden. 
chleſiſches Zink N Die Formulare zur Anmeldung sind bei den Umtauschstellen gratis zu erhalten. 
Wechſel 77 Acht Tage nach Anmeldung sind die definitiven Stücke bei der Stelle, bei 


* 


Havanna, 8. Februar. Wechſel auf London 


143/, Procent Prämie. 


Wochen⸗Ueberſicht der preußiſchen Bank 
vom 6. Febr. 1869. 


Activa. 
1) Geprägtes Geld und Barren 86,028,000 7% 
2) Kaſſenanweiſungen, Privatbank⸗ 
3) noten und Darlehnskaſſenſcheine 2,125,000 
Wechſel-Beſtände e 75,072,000 
4) Lombard⸗Beſtände - 18,070,000 
5) Staatspapiere, verſchiedene For⸗ 
derungen und Activa. RE 14,606,000 72 
Paſſiva. 
6) Banknoten im Umlauf 143,149,000 
7) Depoſiten⸗Capitalien 21,268,000 
8) Guthaben der Staatskaſſen, In⸗ 
ſtute und Privatperſonen, mit 
© Ginihluß des Giro⸗Verkehrs 1,579,000 32 


Berlin, den 6. Febr. 1869. 

Königl. Preuß. Haupt⸗Bank⸗Directorium. 

Kühnemann. N Rotth. Gallenkamp. 
v. Könen. 


Rechte⸗Oder⸗Ufer⸗Eiſenbahn. 


Einnahme pro Monat Januar 1869. Nach 
— — — Feſtſtellung find in obigem Monate lau: 


fenden Jahres gewonnen: 

1) vom Gepe Verkehr 8 10,493 
2) vom Gepäck-Verkehr 229 ⸗ 
3) vom Güter⸗Verkehr 32,944 = 
4) außerdem l 5,000 


Summa: 48,666 
In demſelben Monate des Vorjahrs find na 


welcher die Anmeldung stattgefunden hat, gegen Einlieferung der entsprechenden 
3 zu beziehen. 
ach dem 31. März I. J. kann die Anmeldung und der Umtause 

hierselbst bei unserem Eifecten-Burcau, es 
= 1 +. 1 1 Filiale, 
n Berlin bei den Herren Cohn Bü 
8 i n Bürgers & Comp. 

2 An der Serienaiehung vom 1. Mai I. J. nehmen selbstredend nur die definitiven 
Stücke Theil, 

Darmstadt, 8. Februar 1869. 


Bank für Handel und Industrie. 


Creutzbur 7 1869. 
P. P. burg O/ S., im Februar 186 


Wir beehren uns hierdurch ergebenſt anzuzeigen, daß wir Herrn Moritz Lövy in Breslau 


den Verkauf unſerer 


E doppelt gereinigten vorzüglichen Lindenkohle u 


aus unſerer hier neu etablirten Fabrik übergeben haben Hochachtungsvoll ergebenſt 
Gebrüder Lövy. 


Breslau, im Februar 1869. 


Bezugnehmend auf Vorſtehendes offerire ich: 


doppelt gereinigte Eindenkohle = 


deren vorzügliche Brauchbarkeit bereits hier anerkannt i it 2 8 . i 
Körnungen und bitte um recht zahlreiche Aufträge. * Sochach unseren 3 len 


Moritz Lövy 


EN e ee 968% * 
vom Perſonen⸗Verkehr . Pre 1, ü 
2) vom Gepa Verkehr 57 Büttnerftrafe 34, Ste tage. 
3) vom Güter⸗Verkehr . 13,414 : Breslauer Börse voın 10. Februar 1869. 
4) außerdem . . 3,500 g Visenbahn-Stamm-Acti, 
Summa: 18,939 Inländische Fonds- und Eisenbahn- e eee 
Mithin dies Jahr mehr weniger Prioritäten, Neisse-Brieger an 
1) vom Berlonen Bertehe 8,525 — Gold und Papiergeld, Niederschl. Märk, "4 | — 
2) vom Gepäck Verkehr 272 — Preuss. Anl. v. 18595 103 6. Oberschl. Lt. A u. C 31 176 6 
3) vom Guter Verkehr . 19,530 — do. do. 485.5. do. lit. B 3 161%, bz 
4) außerdem 1,500 FF E33 9 4 87, B. Rechte Oder-Ufer-B. 5 | 9194-4, ba. u, B 
8 \w 893 . 4 2 . u. B. 
Summa: 29,727 Staats-Schuldsch. .. 33 82% B. R. Oderufer-B.St-Pr. 5 96½½ bz 
Ueberhaupt mehr... . 29 727 Prämien -Anl. 1855 3 122 bz. Cosel-Oderberg. . . 4 | 116%, B. 
und von Anfang des Jahres ab gegen e Bresl. Stadt, Oblig. 4 do. do. Prior. 43 113Y, bz. 
das Vorjahr mehr 20, 727% fac. . * 
Breslau, den 6. Februar 1869. 4 Pos. Pfandbr., alte 4 — Warschau-Wien . 5 | 58%, bz. u. B 
i ireetion. do. do. neue 4 84½ B. Ausländische Fonds. 
Schi. Pfandbriefe & Amerikaner 6 81½% OJ. 
Niederſchleſiſche Zweigbahn. 1000 Thlr. . 33 79% ¼ bz. Italienische Anleihe 5 56½ bz. u. G 
Einnahmen im Monat Januar 1869: do. Pfandbr.Lt. A. 4 89 ½ B. Poln. Pfandbriefe. 4 66 B 2 
2. für 14,538 Personen 8,004 % 20 Gr g. de, Pata Pd! — Poln. Liquid-Sch. 4 57¾ bz. u. B. 
5 336,572, %. Güter 19,474 14 9 dot andbr, Lt. C. 4 — KrakauOberschl.Obl 4 — 
0. Ertraorbinaria „„ „5000 er re 5 5 on 5 = Oest. Nat.- Anleihe |5 | 56 bz. 
Einnah in Summa: 25,969 8805 5 Gr 3. Schies, Rentenbriefe 1 885% bz 8 ae 1864 8 
innahme im Monat Januar 1868: osener do, 3, B. BES : 8 
a. für 10,919 Personen Jenn 957 . — e 9.9 Schl. Pr. Hulk. 0. f 4 e eee 
b. 224415,%% Güter 12,142 9 11 — C 
°. Extraordnaria. 500 = — — Bresl.-Schw.-Fr. Pr. 4 82 B. Breslauer Gas-Act, 5 r 
in Summa: 17,599 % 10 . 8. do. do. 4 874, B. Minerva ...... „5 | 47-3), bz 
Mithin im Monat Jan. 860 N do. do G. 4587 8. Schles. Feuer-Vers. 4 et } 
mehr . nn. 839 24 %. 7 &. Oberschl. n 5 dpi 155 u. B a0 wenns 5 1 
do. o. 3 bz. 0. 1 Pr. 4 = 
do. lit. F. 43 89% B 117 6 
do. Lit. G. . 4 88¼½ B Oesterr, Credit- ̃ 5 1157½ B. 
€ € ck € Märk.-Posener do = Wechsel- 0 urge 
2¼, 2% u. 3 Pfd. ſch ’ Neisse-Brirger do. 2 Auusterdam k. 8 ren . 
8 3 Wilh.-B3 Cosel-Odb. 4 — do. 2 M. 141% G. 
Mehl⸗ und Getreideſäcke do. do. | — Hamburg... k. L. 151 ½ . 
in Drell und Leinwand do. Stamm- 5 — do. 2 M. 150 bz. u. G. 
empfiehlt billigft 92 F Eee 8 6.23½ B 
M. Raschkow pucaten 97 B. Paris . . 2 M. 81% G. 
Schmiedebrücke 10 3 Lonisd’or ...... 113 B. Wien ö. W. . . k. S. 84% B. 
chmiedebrücke 10. Russ. Bank-Billets 83 bz. do. 2 M. 83½ ba. 
Oesterr, Währung . 84%ĩ— ½ bz. Warschau 908 RI8 T. — 


3 Verantwortlicher Redacteur und Herausgeber Oskar Freund in Breslau. Im Selbſtverlage des Herausgebers. Druck von Leopold Freund in Breslan. Bi 
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